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Der Numerus (latedisa) im Altboriani 
Das Altboriani unterscheidet zwischen den Numeri Singular und Plural. 

Der Singular (bongva) 

Altborianische Substantive werden im Wörterbuch in der Regel im Singular (Einzahl) 
angegeben. Davon ausgenommen sind einige wenige Substantive, die stets nur im Plural 
stehen können: 

 mataair ciran  die Richterameisen 

Der Plural (sivaru) 

Im Regelfall werden insgesamt sechs regelmäßige Pluralformen (Mehrzahlformen) des 
Altboriani unterschieden, deren Gebrauch sich jeweils aus der Endung eines Substantivs 
ergibt. Der aus dem Urboriani bekannte Dual findet im Altboriani keine Verwendung mehr. 

Regelmäßige Pluralbildung 

Endung Substantiv Pluralform Beispiel   

1) -o    -a  baro / baroa   das Volk 

2) -as   -an  horas / horan   der Feind  

3) -l   -áth  gál / gáláth   der Sumpf 

4) -air , -an, -ar -átha  car / carátha   das Gebäude 

5) -i   -l  yaguatsi / yaguatsil  der Panther 

4) -a   -shaya  cvena / cvenashaya   das Krokodil 

5) -um   -a  ceselinum / ceselinuma die Festung 

6) -ru   -ya  tíru / tíruya   das Eiland 

 

Bei dem Suffix -as im Singular wird abweichend -an als neuer Suffix für den Plural angefügt. 

 

 
Unregelmäßige Pluralbildung (exemplarisch) 

bes   besi    die Beere / die Beeren 

inthair   inthátha   die Mutter / die Mütter 

ladur   ladira    das Schlachtfeld 

leghu   leghuya   die Leiche 

morute   moruteshaya   der Lehrer 

rang   rangi    das Kraftelexier 

shengnu  shengnuya   das Gewölbe 
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thón bomea  thónátha bomea  der Zombie 

Relativ häufig gibt es also die Endungen –uya bei Substantiven, die auf -e oder –u enden. 

 

Zahlen enthalten den Plural 

Zahlen stehen im Altboriani generell im Singular, da der Plural nach altborianischem 
Verständnis bereits in der jeweiligen Zahl selbst enthalten ist. 

Beispiele: 

vân     die Frau 
ûhnen vân / una vân   eine Frau 
vânátha    die Frauen 
in vân     (einige) Frauen 
vân ali     drei Frauen 
    
arúman    der Markt / ein Markt 
arúmanátha    die Märkte / (einige) Märkte 
arúman alen    zwei Märkte 
 
car     das Gebäude / ein Gebäude 
carátha    die Gebäude / (mehrere) Gebäude 
car era     vier Gebäude 
carátha demnu   mehrere Gebäude 
 
Zusammengesetzte Substantive richten sich nach dem Substantiv 

Oft werden altborianische Substantive aus Substantiv und Adjektiv, seltener aus Substantiv 
und Substantiv zusammengesetzt. In diesen Fällen richtet sich der Plural regelmäßig nach 
dem am Anfang des Wortes stehenden Substantivs. 

Beispiele: 

croian-voudhou  croianátha-voudhou  der / die Wudupriester  

rían maro    ríanátha maro   der / die Kaiser 

yan’borigavi    yan’borigavil   der / die Yan’bórigavi(m) 

yatoma sitha   yatomashaya sitha  der / die Kobold(e) 

 


